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Werbung

Bijou unterhalb der Strasse
Bremgarten/Eggenwil: Itenhardbach nach Durchlasserweiterung renaturiert 

Die Bauarbeiten an der Grenze 
zu Eggenwil sind beendet, der 
unterirdische Durchlass deutlich 
verbreitert. Vor der Reussein-
mündung hat das Fliessgewässer 
nun ein standesgemässes Bach-
bett erhalten. 

André Widmer

Der Grossteil der Arbeiten an der Er­
weiterung des Durchlasses Itenhard­
bach ist gar nicht mehr sichtbar. Die­
ses Frühjahr wurde nämlich die 
unterirdische geführte Rohrleitung 
des Itenhardbaches ab Höhe Restau­
rant Frohburg in Eggenwil ersetzt – 
von einem früheren Durchmesser von 
25 Zentimeter auf 60 Zentimeter er­
weitert. Dies, um bei Starkregen eine 
genügend grosse Abflusskapazität zu 
ermöglichen.

Die Bauarbeiten fanden an einer 
diffizilen Stelle statt: Am Hang an der 
Grenze zu Eggenwil und damit auch 
an der Bremgarter Umfahrungs­
strasse – dort ist die Kantonsstrasse 
K127 mit rund 24 000 Fahrzeugen 
pro Tag eine der meist befahrenen 
Verkehrsachsen im Kanton Aargau. 
Mit einer temporären Fahrbank­
verschwenkung konnten die mehr­
wöchigen Bauarbeiten ohne Bau­
stellenampel und damit ohne grosse 
Beeinträchtigung des Verkehrs 
durchgeführt werden. Dort, wo die 
Baugrube war, ist nun wieder zuge­
schüttet und Gras angesät worden. 
An dieser Stelle und unterhalb der 
Strasse dient ein Kokosnetz zum 
Schutz vor einer Abschwemmung des 
Geländes und zur Unterstützung für 
den Grasanwuchs; das Netz wird mit 
der Zeit umweltschonend verrotten. 
Gemäss Roland Konrad, Projektleiter 
Abteilung Tiefbau Unterhaltskreis III 
des Kantons Aargau, konnten die 
Arbeiten für den Durchlass nach 
einem verspäteten Baustart dann in­
nerhalb des Zeitplans beendet wer­
den. Die Bodengeologie war heraus­
fordernd und es kam zu Wasserein­
brüchen bei einer tiefer liegenden 
Sandschicht.

Feucht und am Hang
Die letzte Etappe der Bauarbeiten am 
Itenhardbach war die Freilegung und 
Renaturierung unterhalb der Umfah­
rungsstrasse in einem Areal, das 
zum Natur- und Landschaftsschutz 
gehört. Dort befindet sich am Hang 
ein Feuchtgebiet, auf dem auch Schilf 

wächst. Auf einer durchschnittlich 
etwa 12 Meter breiten Fläche wurde 
der Itenhardbach freigelegt und die 
Umgebung baulich angepasst. Das 
Bachbett erhielt mit den Granitstein­
blöcken nicht nur eine Stabilisierung 
zur Sohlsicherung im Gelände, son­
dern auch mehrere Stufen, so lässt 
sich die Fliessgeschwindigkeit redu­

zieren. Im oberen Bereich, wo der 
Itenhardbach aus der nun vergrös­
serten Rohrleitung ins Freie fliesst, 
ist ein kleiner Tümpel entstanden. 
Auch Wurzelstöcke wurden ange­
bracht, um die Biodiversität zu för­
dern. Die gepflanzten Erlen sollen 
wiederum mit ihren Wurzeln den 
Hang sichern und den Bachlauf stabi­
lisieren. Der Bach unterquert die 
kleine, bestehende Fussgängerholz­
brücke offen und fliesst danach in die 
Reuss. Entstanden ist ein Bijou, das 
mit Fortdauer der zunehmenden Ve­
getation sich ins bestehende Land­
schaftsbild einfügen wird. Eine Info­
tafel informiert die Fussgänger über 
die derzeit noch gut sichtbaren Ein­
griffe. 

Kooperation  
mit spezialisierten Firmen

«Eine schöne Aufgabe, so was ma­
chen zu dürfen», sagt Projektleiter 
Roland Konrad zu den realisierten 
Massnahmen. Aufgrund der besonde­
ren topografischen Lage und dem 
Natureingriff hat man nicht nur mit 
anderen Abteilungen des Kantons 
wie dem Wasserbau, sondern auch 
mit verschiedenen spezialisierten 
Unternehmen kooperiert. «Der Bag­
gerfahrer ist ein Künstler», so Kon­
rad. Denn aufgrund des feuchten 
Untergrundes musste der Bagger sta­
bilisiert werden. Projektverfasser der 
Renaturierungsmassnahmen sind die 
SKK Landschaftsarchitekten (Wettin­
gen), die Bepflanzung konnte eine in 
Bremgarten ansässige Gartenbaufir­
ma vornehmen. 

Die Unterquerung der Kantons­
strasse K271 soll erst vergrössert 
werden, wenn der Ausserortsbereich 
der Hauptstrasse zwischen Eggenwil 
und Bremgarten saniert wird. Der­
zeit läuft in Eggenwil noch die Sanie­
rung des Innerortsbereichs.     

Auch für Projektleiter Roland Konrad war das Vorhaben speziell. Bilder: André Widmer

Einige Meter unterhalb der Umfahrungsstrasse fliesst der Itenhardbach ins Freie.

««Eine schöne 
Aufgabe, so was  
machen zu dürfen

Roland Konrad, Projektleiter Kanton

Anmeldefrist für Wahlen  
läuft bis am 13. August 

Informationen aus dem Rathaus

Am Sonntag, 26. September, finden 
die Gesamterneuerungswahlen für 
die Amtsdauer 2022/2025 von folgen­
den Behörden und Kommissionen 
statt: Stadtrat (fünf Mitglieder), 
Stadtammann und Vizeammann; Fi­
nanzkommission (fünf Mitglieder); 
Steuerkommission (drei Mitglieder 
und ein Ersatzmitglied); Stimmen­
zähler (vier Mitglieder und vier Er­
satzmitglieder). Mit der Annahme der 
kantonalen Abstimmungsvorlage 
über die Abschaffung der Aargauer 
Schulpflege ab 1. Januar 2022 ent­
fällt eine Wiederwahl der Mitglieder 
der Schulpflege. 

Wahlvorschläge sind bei der Stadt­
kanzlei bis spätestens am Freitag, 
13. August, 12 Uhr, einzureichen. Das 
erforderliche Formular zur Anmel­
dung von Kandidierenden kann bei 
der Stadtkanzlei Bremgarten bezogen 
oder auf der Website der Stadt Brem­
garten heruntergeladen werden. 
Stadtammann und Vizeammann 
werden ebenfalls am 26. September 
gewählt. Im ersten Wahlgang kann 
jede in der Gemeinde wahlfähige Per­
son als Kandidatin oder Kandidat 
gültige Stimmen erhalten. Die Wah­
len des Stadtrates, des Stadtam­
manns und des Vizeammanns finden 
in jedem Fall an der Urne statt. Für 
die Wahl der restlichen Behörde gilt: 

Sind weniger oder gleich viele wähl­
bare Kandidatinnen oder Kandidaten 
vorgeschlagen, als zu wählen sind, 
wird mit der Publikation der Namen 
eine Nachmeldefrist von fünf Tagen 
angesetzt, innert welcher neue Vor­
schläge eingereicht werden können. 
Übertrifft die Anzahl der Anmeldun­
gen nach dieser Frist die Anzahl der 
zu vergebenden Sitze nicht, werden 
die Vorgeschlagenen von der anord­
nenden Behörde beziehungsweise 
vom Wahlbüro als in stiller Wahl ge­
wählt erklärt.

Ortsbürgerversammlung  
am 30. November

Im Rahmen der Ortsbürgergemeinde­
versammlung vom 30. November fin­
den die Gesamterneuerungswahlen 
von folgenden Behörden beziehungs­
weise Kommissionen statt: Finanz­
kommission und Stimmenzähler. 
Grundlage ist das Gesetz über die 
Ortsbürgergemeinden, wonach die 
Ortsbürgergemeindeversammlung je­
weils für eine Amtsdauer im Voraus 
die Zahl der Mitglieder der Finanz­
kommission festlegt. Ebenso ist die 
Zahl der Stimmenzähler festzulegen.
Die Neuwahlen erfolgen im Rahmen 
der Ortsbürgergemeindeversamm­
lung. 

Der Stadtrat respektive die Abtei­
lung Bau hat folgende Baubewilligun­
gen erteilt: Huber Monika; Umbau 
Sichtschutz, Geb. 1368 auf Parz. 
2605, Zelglistr. 11a. – Ludwig Marion; 
Pergola auf bestehender Terrasse, 
Geb. 6B auf Parz. 2342, Bibenlosstr. 
2. – Brunner und Kottmann Immobi­
lien AG, Zufikon; Abbruch Gebäude 
und Neubau Doppeleinfamilienhaus 
mit Doppelgaragen, Geb. 2196 auf 
Parz. 6348, Büntacher 41 und 41a 
(Hermetschwil-Staffeln). – Lüscher 
Luchsinger Patrik und Luchsinger Se­
lina; Anbau Musikzimmer, Sanierung 
Flachdach, Neubau PV-Anlage, Geb. 
1416 auf Parz. 4379, Weingarten 12. 
– Meili Carmen und Krüger Joachim; 
Anbau Vordach Gartensitzplatz, Geb. 
1496 auf Parz. 4731, Ringstr. 44. – 
Baumann Alexander und Michaela, 
Hermetschwil; Fischteich und zwei 
Autoabstellplätze, Geb. 2190 auf 
Parz. 6335, Bünzerstr. 26. – Hasler 
Felix, Hermetschwil-Staffeln, und 
Brechbühl Annette, Unterlunkhofen; 
Kaminanlage für Schwedenofen, Fas­
sadenänderung, Sektionaltor Car­
port, Geb. 2404 auf Parz. 6386, Bir­
kenweg 6a. – St. Josef-Stiftung; Gast­
roprovisorium für 16 Monate, Parz. 
4402. – Ario GmbH, Rombach; Be­
trieb Gassenrestaurant, Parz. Nr. 
2240, Obertorplatz 7. � --sk

Richtig abstimmen und 
wählen

Information der Stadt Bremgarten

Bei jeder Wahl wird festgestellt, dass 
Stimmberechtigte nicht richtig ab­
stimmen. 

Die Stadt Bremgarten teilt nun 
mit, dass bei den nächsten Urnen­
gängen folgende Punkte zu beachten 
sind: dass die Stimm- oder Wahlzet­
tel im Stimmzettelcouvert liegen und 
dieses zugeklebt ist. Dass der Stimm­
rechtsausweis unterzeichnet ist (das 
Feld unter der Adresse). Dass der 

Stimmrechtsausweis und das 
Stimmzettelcouvert im offiziellen 
Zustell- und Antwort-Couvert (Zwei­
weg-Couvert) retourniert werden. 
Und dass das Couvert mit den Ab­
stimmungsunterlagen bei der brief­
lichen Stimmabgabe per Post früh­
zeitig, das heisst spätestens am 
Dienstag, der Post übergeben wird 
(Briefkasten muss am Dienstag­
abend geleert werden). � --sk

Bauen ohne  
Baubewilligung

Dem Stadtrat Bremgarten ist es ein 
Anliegen, darauf aufmerksam zu ma­
chen, dass gewisse Bauvorhaben nur 
realisiert werden dürfen, wenn eine 
Baubewilligung vorliegt. Eine we­
sentliche Umgestaltung, Erweiterung 
oder Zweckänderung sowie die Besei­
tigung von Gebäuden setzen immer 
eine Bewilligung voraus. Der Stadtrat 
kann gegen Bauherren, die ohne gül­
tige Baubewilligung bauen, Bussen 
aussprechen.

Umgestaltungen, Erweiterungen 
und Zweckänderungen sind dann we­
sentlich, wenn für die geänderte Bau­
te andere Bauvorschriften Anwen­
dung finden oder wenn sich erhöhte 
oder neue Auswirkungen (insbeson­
dere Gefahren oder Nachteile) für die 
Nachbarschaft oder für die Öffent­
lichkeit (Erschliessung, Infrastruktur 
usw.) ergeben. Unbedeutende innere 
Umgestaltungen, wie Unterteilung 
eines Raumes, Einbau von Haushalt­
apparaten, sind ebenso wie der reine 
Unterhalt von Gebäuden nicht baube­
willigungspflichtig (ausgenommen 
bei Kulturobjekten unter kantonalem 
Denkmalschutz). Auch baubewilli­
gungsfreie Bauten und Anlagen ha­
ben sämtliche Vorschriften einzuhal­
ten. 

Personelles
Per 31. Mai wird Markus Gartmann, 
Hauswart-Aushilfe Forsthaus, seine 
Tätigkeit bei der Stadt beenden. Am 
1. Juni wird Fabian Glauser seine Tä­
tigkeit als Werkhof-Mitarbeiter / 
Stv. Brunnenmeister aufnehmen. Am 
9. Juni feiert Renato Lorenzi sein 
Dienstjubiläum. Er ist seit 15 Jahren 
als Badmeister in der Badanlage 
Isenlauf tätig. 

Öffnungszeiten 
der Stadt

Die Büros aller Verwaltungsabteilun­
gen bleiben über Fronleichnam wie 
folgt geschlossen: Mittwoch, 2. Juni, 
ab 16.30 Uhr bis Sonntag, 6. Juni. Ab 
Montag, 7. Juni, 9 Uhr, haben sie wie­
der geöffnet. In Notfällen sind er­
reichbar: die Stadtkanzlei (Todesfäl­
le) unter Tel. 056 648 74 63 und die 
Wasserversorgung unter der Num­
mer 079 277 99 12.

Die Stadtbibliothek hat wie folgt ge­
schlossen: Donnerstag, 3. Juni, bis 
Sonntag, 6. Juni. Die Badanlage Isen­
lauf hat wie folgt geöffnet: Das Frei­
bad ist täglich von 9 bis 20 Uhr offen. 
Das Hallenbad hat täglich von 9 bis 
17 Uhr und am Freitag von 9 bis 21 
Uhr geöffnet.

JA
Komitee CO2-Gesetz JA, Bachstrasse 43, 5000 Aarau

13. Juni 2021

CO2-Gesetz

«Ambitionierte Umweltziele verhelfen neuen 
und innovativen Umwelttechnologien zum 
Durchbruch. Dies fördert die Wirtschaft und 
schützt gleichzeitig die Umwelt.»
Martin Kleiner
CEO O. KLEINER AG

Klimaschutz


